
 

 Die Kassenzahnärztliche Bundesvereinigung 

Die Kassenzahnärztliche Bundesvereinigung (KZBV) ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. 
Sie vertritt die Interessen von fast 63.000 Zahnärztinnen und Zahnärzten, die an der vertragszahn-
ärztlichen Versorgung teilnehmen. Vertragszahnärzte und in Praxen angestellte Zahnärzte bilden 
eine der größten Facharztgruppen in Deutschland. Die KZBV ist die Dachorganisation der 17 Kas-
senzahnärztlichen Vereinigungen (KZVen) in den Bundesländern. Die KZBV ist stimmberechtigte 
Trägerinstitution im Gemeinsamen Bundesausschuss (G-BA). Zusammen mit den Körperschaften 
und Standesorganisationen von Ärzten, Krankenhäusern und Krankenkassen gestaltet die KZBV 
dort den Leistungskatalog der gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) maßgeblich mit. Aktuelle 
Informationen über zahnärztliche Themen erhalten Sie durch unseren regelmäßigen Newsletter 
unter www.kzbv.de/newsletter. 

 

 
Zeit für Patientinnen und Patienten läuft ab 
KZBV drängt Lauterbach mit offenem Brief zum Handeln 
 

Berlin, 27. Februar 2024 – Angesichts der massiven Versorgungs-

probleme hat die Kassenzahnärztliche Bundesvereinigung (KZBV) in 

einem offenen Brief Bundesgesundheitsminister Lauterbach dazu auf-

gefordert, die gegenwärtige Krise in der zahnärztlichen Versorgung 

endlich zu stoppen. Die Folgen für die Gesundheit der Patientinnen 

und Patienten seien ansonsten äußerst ernst. 

Hierzu erklärt Martin Hendges, Vorsitzender des Vorstandes der 

KZBV: „Bereits jetzt ist der Schaden durch das GKV-

Finanzstabilisierungsgesetz für unsere Patientinnen und Patienten voll 

sichtbar. Die aktuellen Rahmenbedingungen sorgen insbesondere da-

für, dass die notwendigen Mittel zur Finanzierung der erst im Juli 2021 

eingeführten neuen, präventionsorientierten Parodontitistherapie nicht 

mehr ausreichend zur Verfügung stehen. Die Auswirkungen sehen wir 

anhand des dramatischen Einbruchs bei den Neubehandlungen die-

ser Volkskrankheit, die unter anderem in direkter Wechselwirkungen 

mit Herzkreislauf-Erkrankungen und Diabetes mellitus steht. Hier wird 

nicht nur die Zahn- und Mundgesundheit der Menschen absolut leicht-

fertig aufs Spiel gesetzt, sondern auch die Allgemeingesundheit. Herr 

Minister, stellen Sie sich jetzt Ihrer Verantwortung für die zahnmedizi-

nische Versorgung und handeln Sie! Ihnen, aber erst recht den 

Patientinnen und Patienten, läuft die Zeit davon.“ 

Der offene Brief der KZBV kann auf der Website der KZBV unter 

www.kzbv.de/par-evaluationsbericht abgerufen werden. 
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